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Seniorengruppe der evangelischen Kirche

Seniorenferien mit Hilfsaktion
Die Seniorinnen und Senioren der evangelischen Kirchen Bichelsee-Balterswil und 
Dussnang verbrachten ihre sogenannten Herbstferien im Kanton Tessin. Nach einem 
nassen Auftakt zeigte sich bald die Sonne.

Am Wochenende vor den Herbstferien der 
beiden evangelischen Kirchgemeinden Bichel-
see-Balterswil und Dussnang wüteten schwere 
Unwetter im Tessin und anderen Teilen der 
Schweiz. Diese wirkten sich auf das Reisepro-
gramm aus, allerdings in bescheidenem Rah-
men. Die Anreise am Montag wurde im Regen 
absolviert, was der Fahrt aber eine beson-
dere, fast mystische Stimmung verlieh. Der 
Rhein präsentierte sich in ungewohnter Breite 
und selten sah man so viele Wasserfälle in den 
Bündner und Tessiner Bergen. 

Statt wie vorgesehen über den Lukmanier 
steuerte Marcel Stillhart den mit 37 Personen 
besetzten Car via San Bernardino und Misox 
nach Locarno, wo am frühen Nachmittag das 
Hotel bezogen wurde. Hier, am Lago Maggiore, 
waren die Schäden, welche das Gewitter ange-
richtet hatte, da und dort zu sehen. Christine 

Bischof, welche die Reisegesellschaft als «gute 
Fee» begleitete, kam im Hotel mit einer Frau 
in Kontakt, die ihr Zuhause verloren hatte. 
Berührt von deren Schilderungen regte sie eine 
Sammlung an, die den direkt Betroffenen zugu-
tekommen sollte, denn im Hotel hatten einige 
von ihnen vorübergehend Obdach gefunden. 
Der gesammelte Betrag konnte dann dem Prä-
sidenten einer Hilfsorganisation übergeben 
werden, der sich zusammen mit einem Pfarrer 
bei den Hinterthurgauern persönlich dafür 
bedankte.

Zuerst Zug, dann Schiff
Aufgrund der noch etwas unsicheren Wetterla-
ge wurde die für Dienstag geplante Schifffahrt 
auf dem Lago Maggiore verschoben. Stattdes-
sen reiste die Gesellschaft mit dem Zug durch 
das Centovalli, das auf italienischer Seite Val 

Vigezzo heisst. Das Centovalli trägt seinen Na-
men aufgrund der vielen verzweigten Seiten-
täler entlang des Haupttales der Melezza. In 
früheren Jahren wurde es auch als Kaminfeger-
tal bezeichnet, da oft Kinder armer Familien als 
Kaminfegergehilfen nach Oberitalien verkauft 
wurden. Am Endpunkt in Domodossola blieb 
noch etwas Zeit, sich die Stadt anzusehen 
oder einen Happen zu essen. 

Im Car ging die Fahrt dann via Gravellona 
Toce zurück nach Locarno. Inzwischen war das 
Wetter stabil, so dass die Schifffahrt zur Iso-
la Brissago problemlos unternommen werden 
konnte. Allerdings mit Einschränkungen auf der 
Insel selbst. Der botanische Garten war nur be-
schränkt zugänglich. Denn viele der teilweise 
exotischen Pflanzen waren durch Hagel stark 
beschädigt. 

Per Helikopter wurde Material von der Insel 
ans Festland ausgeflogen. Der Reisegesellschaft 
stand somit etwas mehr Zeit im Touristenort 
Ascona zur Verfügung.

Lukmanier zum Abschluss
Am zweitletzten Tag der Ferien transportierte 
der Car die Hinterthurgauer über den Monte 
Ceneri nach Lugano, wo ein Boot bestiegen 
wurde. Dieses brachte sie auf die andere See-
seite, wo in einem Grotto typische Tessiner 
Spezialitäten genossen wurden. Zum Leidwe-
sen eines Teilnehmers war keine Polenta dabei, 
aber fein war es trotzdem. 

Schon hiess es wieder, den Heimweg anzu-
treten. Statt am Anfang stand der Lukmanier 
zum Abschluss auf dem Programm. Kurze Pau-
se auf der Passhöhe, Mittagshalt in Ilanz. Mit 
einem vom Carunternehmen Thurtal-Reisen 
offerierten Risotto – auch fast wie im Tessin.

Zwei der ältesten Teilnehmerinnen entwi-
ckelten auf der Heimfahrt literarische Krea-
tivität. Die eine dichtete zur Melodie eines 
«Lumpenliedli» mehrere Strophen, die sich 
mit der zu Ende gehenden Reise befassten. Die 
andere verfasste eine Art Ferienprotokoll in 
Versform. � Albert Büchi

SENIORENGRUPPE DER EVANGELISCHEN KIRCHE   |   VEREINE
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DTV Balterswil, Frauen 2

«Kleeblattfahrt» zu den Strohskulpturen 
Neues wagen – sagten sich die 7 Frauen der Turnerinnenriege FR 2 und buchten Plätze 
bei Wick-Reisen für eine «Kleeblattfahrt», die jeden Monat mit einem anderen Ziel an-
geboten wird: Im September in den Schwarzwald.

Zu fast nachtschlafener Zeit, ausgerüstet mit 
Regenschirm, machen sie sich auf den Weg 
nach Wil, sicher chauffiert von Brigitte und 
Bernadette. Erstes Hindernis: Wo finden wir 
den letzten Gratisparkplatz der Firma? 

Über 50 Reisende fahren mit – und unsere 
Gruppe verteilt sich im halben Bus. «Jä nu...!» 
Pünktlich wird gestartet. Erstaunlich wie viele 
Wege in den Schwarzwald führen! Über Zuzwil, 
Berg, Kreuzlingen geht's dem Untersee ent-
lang Richtung Schaffhausen. Langsam wird es 
sonniger, so wie es unsere zu Hause gebliebene 
Irene prophezeit: «... und es tuet uf!». Den ob-
ligatorischen Kaffee- und Gipfelihalt gibt‘s im 
Gasthof Ziegelhütte SH. Dann, wieder in flot-
tem Tempo unterwegs, grosse Aufregung: alle 
Handys beginnen zu pfeifen. Doch langsam 
wird klar: die Deutschen machen landesweit 
einen Probealarm auf allen Kanälen!

Schon bald kommt der Schluchsee in Sicht. 
Oder ist es doch der Titisee? Unsere Reiselei-
terin Brigitte weiss zum Glück Bescheid... Lang-
sam nähern wir uns dem Tagesziel Höchen-

schwand, dem «Dorf am Himmel», zum Mit-
tagessen im Hotel Nägele. Kaum ausgestiegen 
hasten Brigitte und Heidi (genau wie man es 
sich so vorstellt bei Gruppenreisen!) ins Restau-
rant um einen 7er-Tisch zu ergattern. Auftrag 
erfüllt! Dafür wird ihnen gar ein Kaffee spen-
diert. Danke!

Nach einem guten, währschaften Zmittag 
geht's weiter zu den Strohskulpturen. Acht 
Dorfvereine haben in bis zu 1'000 Arbeitsstun-
den ganze Bilder gestaltet. Ziemlich eindrück-
lich! Die Ausstellung gibt’s seit 2001 alle zwei 
Jahre und sie half dem Tourismus im Dorf wie-
der auf die Beine.

Nach einem Gang durch den Dorf-Markt und 
die Kürbisausstellung geht's weiter Richtung 
St.Blasien, Todtmoos, das Wehratal, über Bad 
Säckingen in den Zurzacherhof, wo bereits ein 
Zvieri auf die hungrigen Mäuler wartet. Sicher 
wird die müde Gesellschaft dann dem Rhein 
entlang zurück nach Wil chauffiert. Danke 
dem Chauffeur und auch Brigitte für den Tipp 
und die Organisation. �  Heidi Baggenstoss

Cheminéeholz
Brennholz

Heinz Beerli, Breitehof
8362 Balterswil, Tel. 078 639 49 64

DTV BALTERSWIL, FRAUEN 2   |   VEREINE
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VEREINE   |   GERÄTERIEGE BALTERSWIL

Geräteriege Balterswil

St.Galler Kantonal-
meisterschaften
Am ersten Septemberwochenende 
bestritten die Turnerinnen der Kate-
gorien 5 bis 7 den letzten Qualifikati-
onswettkampf und zugleich auch den 
letzten Einzelwettkampf der Saison.

Drei Wochen vor dem Gruppenwettkampf 
und dem riegeninternen Rangturnen am 24. 
September 2023 bestritten einige Turne-
rinnen der Geräteriege Balterswil ebenfalls 
Wettkämpfe. 

An den St.Galler Kantonalmeisterschaf-
ten in Wattwil erreichte Sarin Just in der 
Kategorie 5 den 21. Rang und qualifizierte 
sich damit als zweite Ersatzturnerin für das 
Schweizer-Meisterschafts-Team Thurgau. In 
der Kategorie 6 gewannen Svenja Baliarda 
und Aline Auer eine Auszeichnung auf den 
Plätzen acht und neun. Damit hat Aline 
Auer einen Platz für die Schweizer Meis-
terschaft 2023 im Team Thurgau auf sicher 
und Svenja Baliarda hat sich ebenfalls wie 
Sarina Just als zweite Ersatzturnerin quali-
fiziert. Wir gratulieren allen Turnerinnen zu 
ihren Leistungen. � Larissa Bischof

Die Turnerinnen der Kategorien 5 und 6.

Geräteriege Balterswil

Ein turnerisches Wochenende
Am Samstag noch die Gruppenmeisterschaft in Tägerwilen und am Sonntag dann das 
Interne Rangturnen in Balterswil, wo der Saisonabschluss gefeiert wurde und das 
50-jährige Bestehen der Riege nochmals richtig gewürdigt wurde.

Die Gruppenmeisterschaften sind immer ein 
spezieller Wettkampf, weil man für einmal 
nicht nur für sich, sondern für das ganze Team 
turnt. In 4er-Gruppen wird der Wettkampf be-
stritten und pro Gerät gibt es eine Streichno-
te. Am Samstagmorgen waren die Turnerinnen 
der Kategorie B am Start. Die Gruppe Balters-
wil 1 mit Malea Rüegg K1, Lina Rebsamen 
K2, Giulia Capassi K4 und Luana Schütz K4 er-
reichte in dieser Kategorie den 3. Schlussrang. 
Auch in der Kategorie A konnte ein Podestplatz 
erturnt werden. Die Gruppe Balterswil 1 mit 
Sarina Just K5, Aline Auer K6, Svenja Baliarda 
K6 und Olivia Fürer KD gewann die Silberme-
daille. 

Am Sonntag organisierte die Riege einen 
Jubiläums-Apéro für alle ehemaligen Turne-
rinnen und Leiter*innen. Es wurden alte Fo-
tos, Vereinstrainer und Videos angeschaut und 
dabei zusammen in Erinnerungen geschwelgt. 
Ausserdem wurde Emil Baggenstoss zum ers-
ten Ehrenmitglied der Geräteriege Balterswil 
ernannt. Er ist der Gründer der Riege und er 

hat diese tatkräftig unterstützt in den letzten 
50 Jahren. 

Nach dem Apéro startete das Rangturnen, 
wobei die Turnerinnen in Gruppen vom Gym-
kids über die Kategorien 1 bis 7 und Damen 
gemischt antraten. Nach dem Gruppenwett-
kampf durften jeweils noch die besten acht 
Turnerinnen der Kategorien 1 bis 4 und 5 bis 
Damen gegeneinander an einem selbst gewähl-
ten Gerät antreten.

Beim Gruppenwettkampf setzte sich die 
Gruppe Jaguar (Céline, Maline, Giulia, Nila, 
Alicia, Zoé und Chantal) durch und gewann 
das diesjährige Rangturnen. Beim Einzelwett-
kampf Kategorie 1 bis 4 gewann Lara K1 mit 
der Note 9.50 vor Malea K1 und Giulia K4. Bei 
den Turnerinnen der Kategorien 5 bis Damen 
gewann Aline K6 mit der Note 9.70 vor Maline 
K5 und Andrea K6. 

Mit einem gemeinsamen Tanz wurde das 
Ende eines gelungenen Tages gefeiert. Auf wei-
tere 50 Jahre Geräteriege Balterswil!

� Larissa Bischof

Emil Baggenstoss (oben) gründete vor 50 Jahren die 
Geräteriege Balterswil (links) und ist nun Ehrenmitglied.

Mitglieder der Geräteriege in Tenues diverser Epochen.

Turnerinnen der Kategorie A der Geräteriege Balterswil.
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KREBSLIGA UND TUMORZENTRUM THURGAU   |   VEREINE

Krebsliga und Tumorzentrum Thurgau

Mehr als 100 Läufer*innen am OnkoLAUF
Gemeinsam laufen, rennen, spazieren oder walken aus Solidarität zu Krebsbetroffe-
nen im Kanton Thurgau. Unter diesem Motto starteten am 19. September mehr als 
100 Teilnehmer*innen zum Onko-Lauf der Krebsliga und des Tumorzentrums Thurgau.

Für ein Startgeld von 20 Franken, das vollum-
fänglich Krebsbetroffenen im Kanton Thurgau 
zugutekommt, konnte man auf den Helsa-
na-Trails laufen oder rennen. Ob über vier, fünf 
oder gar zehn Kilometer: Die Strecke verlangte 
den Teilnehmer*innen vieles ab – auch den er-
freulich vielen Teilnehmer*innen aus Bichel-
see-Balterswil.

Etwas Gutes tun
Organisiert wurde der Lauf durch die Krebsliga 
Thurgau und das Tumorzentrum Thurgau. Er 
soll fester Bestandteil im Jahreskalender wer-
den und als inspirierende Benefizveranstaltung 
dazu dienen, Menschen mit Krebserkrankun-
gen im Thurgau zu unterstützen und ein Be-
wusstsein für die Belange von Krebsbetroffe-
nen zu schaffen.

Das gemeinsame Engagement, die Solida-
rität, die Anstrengung und Freude am Laufen 
sollen einen positiven Einfluss nehmen auf das 
Leben von Krebsbetroffenen und deren Famili-

en. Der OnkoLAUF ist 
nicht nur eine Gele-
genheit, etwas Gutes 
zu tun. Er fördert die 
Motivation auf sport-
liche Aktivität. Und 
es gibt eine wachsen-
de Anzahl klinischer 
Studien, die darauf 
hinweisen, dass kör-
per l iche Ak t iv ität 
und Sport einen po-
sitiven Einfluss auf 
den Krebsverlauf ha-
ben können respek-
tive das Risiko einer 
Neuerkrankung signi-

fikant zu verringern vermögen. 

Freude und Zufriedenheit
Ein Blick am Streckenrand bewies: Die Freude 
am Mitmachen und etwas Gutes zu tun, lag im 
Vordergrund. Mit Kinderwagen oder Hund an 
der Leine, alle liefen oder spazierten die Stre-
cken ab. Die Zeit spielte keine Rolle. Im Ziel 
lockten dann Äpfel, Bananen und Getränke 
zur Erholung. Der Stolz, die Stecke gemeistert 
zu haben, überwog die Anstrengung. 

Auch Cornelia Helg, Geschäftsleiterin von 
der Krebsliga Thurgau, lief mit. Zufrieden fach-
simpelte sie im Ziel mit Regierungsratspräsi-
dent Urs Martin, und auch weitere Prominente 
wie Kantonsrätin Cornelia Hasler-Roost liefen 
mit. 

Der Gemeinnützige Frauenverein Bichel-
see-Balterswil verkaufte Kuchen zugunsten 
der Krebsbetroffenen und nach dem Lauf 
konnte dem tollen Angebot niemand widerste-
hen.� Brigitte Kunz-Kägi

Stolze Beteiligte aus Bi-Ba: Martin Keller, Sandro und Susanne Meyer, 
Therese Keller, Monika Meister, Vreni Wyss-Vinzens und Regine Imhof.
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Jugi Balterswil

Jugi-Reisli und Jugi-Lager 2023
Das diesjährige Reisli der Jugi Balterswil führte in den Tierpark Arth-Goldau, von wo 
aus die älteren Kinder ins Tessin weiterreisten.

Mit breitem Grinsen begrüsste uns der Bus-
fahrer, bevor 60 Kinder und 10 Leiter*innen 
den Bus nach Eschlikon bis auf den letzten 
Platz füllten. Es war der Auftakt für das dies-
jährige Jugireisli in den Tierpark Arth-Goldau. 
Nach einem kurzen Spaziergang besichtigten 
wir in kleinen Gruppen den Park und konnten 
verschiedene heimische Tierarten in ihrer na-
türlichen Umgebung beobachten. Am frühen 
Nachmittag war es Zeit, Abschied zu nehmen. 
Während die mehrheitlich Jüngeren bis zur 

Heimfahrt im Park verweilten, reisten die Äl-
teren durch den dazumal noch intakten Gott-
hard-Basistunnel ins Tessin nach Losone. Dort 
brachte der Dienstag, nach der ersten Nacht im 
Lagerhaus, eine kurze, aber sehr anspruchs-
volle Wanderung zum Monte Tamaro mit sich. 
Der Pfad schlängelte sich steil durch den Wald, 
wobei die Jüngeren mit noch steileren Abkür-
zungen eine neue Bestzeit verfolgten. Nach 
der Arbeit folgte bei Rodeln und Zip Line gros-
ses Vergnügen.  

JUGI BALTERSWIL   |   VEREINE
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▪	Netzwerk & Telefonie▪	Netzwerk & Telefonie

Am Mittwoch war erstmals Wasser-
sport Trumpf. Mit Neoprenanzug, Schuhen, 
Schwimmweste und Helm wagten sich die Teil-
nehmer in acht wacklige Kajaks. Während drei 
Stunden ging es in zuweilen temporeicher 
Fahrt den Ticino hinunter. Eine regelmässige 
Abkühlung war jedem garantiert, da die heis
sen Temperaturen zu gelegentlichen Wasser-
schlachten geradezu einluden. 

Am Donnerstag standen der Besuch der 
Seebadi, Standup Paddling und eine Schiff-

fahrt auf dem Lago Maggiore auf dem Pro-
gramm. Die Kinder meisterten die Balance auf 
den Brettern, während sie eifrig neu gelernte 
Tricks umzusetzen versuchten. Die anschlies
sende Schifffahrt bot eine entspannte Mög-
lichkeit, die umliegende Landschaft aus einer 
neuen Perspektive zu betrachten.

Nach einem angeregten Schlussabend mit 
verschiedenen Spielen stand am Freitag die 
Heimreise über die Gotthard Bergstrecke an. 

� Cédric Schneider
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Jazzgruppe Bichelsee

S’Jazz mit em Ringo uf Reise
Bei herrlichem Wetter machte sich die Jazzgruppe am 2. September 2023 mit dem Zug 
auf nach Rapperswil. Während unserer Reise begleitete uns die Geschichte des Pin-
guins Ringo vom ZVV.

In Rapperswil angekommen teilten wir uns 
in zwei Gruppen auf und machten eine Fo-
to-Schnitzeljagd. Dazu sendete die vordere 
Gruppe der hinteren Gruppe jeweils ein Foto. 
Dann galt es für diese, das Foto so schnell wie 
möglich am selben Ort nachzustellen – und 
die vordere Gruppe einzuholen. Das hat un-
glaublich Spass gemacht und es entstanden 
sehr kreative und lustige Fotos. Pünktlich zu 
unserer Weiterfahrt mit dem Schiff zur Insel 
Ufenau trafen beide Gruppen am Hafen ein. 

Das Mittagessen genossen wir anschliessend 
auf der Insel. Natürlich durfte nach dem Essen 
eine kleine Tanzeinlage nicht fehlen. Zum Des-
sert gab es eine Glacé im Restaurant. Bevor es 
mit dem Schiff weiterging, veranstalteten die 
Mädchen eine kleine Aufführung am Schiffs-
steg. Das Gezeigte wurde mit einem Applaus 
von den anderen Besuchern belohnt. Mit dem 
Schiff ging es weiter nach Pfäffikon. Nach einer 
kurzen Pause auf dem Spielplatz ging die Reise 
dann mit dem Zug zurück nach Hause.

� Selina Müggler

JAZZGRUPPE BICHELSEE   |   VEREINE

NEUERÖFFNUNG
… in guten Händen …

Gerald Radimirsch
Diplom Osteopathische Therapie D.O.T.

Physio-/Manual-/Craniosacral-Therapeut

Ebnetstrasse 5, 9545 Wängi (in den Räumlichkeiten der Trisana)

Terminvereinbarung per Telefon/WhatsApp unter 076 546 54 33 
 oder per E-Mail an termine-waengi@gmx.ch

www.osteo-waengi.ch� Abrechnung über die Zusatzversicherung ist möglich!
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SVKT Bichelsee, Volleyball-Gruppe

Neun Volleyballerinnen auf Abenteuerreise
Das Datum war lange bekannt. Trotzdem schafften es nicht alle, sich den Tag freizu-
schaufeln. So ging ein Grüppchen von neun Frauen auf die Abenteuerreise.

Nur Petra Büchi und Monika Huwiler – das OK 
– wussten wohin. Vor Tagen bekamen alle ein 
mit Namen und Symbolen besticktes Micro-
fasertuch samt Infozettel. Der Auftrag, zu Eh-
ren des Zielkantons die Farben Blau/Schwarz/
Weiss zu tragen, machte es schon fast klar, 
dass es der Kanton Aargau sein wird. Ersatz-
kleider und Badehose gehörten, nebst feinem 
Mittagessen, auch in den Rucksack. Alle waren 
gespannt.

Im Zug gab es zur Stärkung schon mal einen 
Fruchtsaft und Gipfeli. Die Fahrt ging bis nach 
Baden. Eine echt wunderschöne Stadt an der 
Limmat. Im «Birkenhof» gab's dann noch einen 
Gipfel zum Kaffee. Ohne Kaffee kann man Frau-
en ja nicht auf den Tag loslassen. 

Nach einer viertelstündigen Wanderung 
hinunter zur Limmat trafen wir unsere zwei 
Bootsführer. Ein paar kurze Erklärungen und 
Instruktionen – und wir durften in das alte Mi-
litärgummiboot steigen. Das Boot sei absolut 
sicher, der Fluss nicht wild und die Bootsführer 
erfahren – also: kein Grund zur Panik! So cool, 

alle stiegen ein. Und wirklich, es war ein ge-
mütliches «Sich treiben lassen» zwischen saf-
tig grünem Blätterwald, verschiedenen Bau-
werken der Industrialisierung, einem schönen 
Fluss- und Naturraum mitten in der Stadt. 
Zweimal mussten wir aussteigen und laufen. 
Das Boot wurde auf einer Kahnrampe überge-
setzt. Interessante Anlagen. Danach wurde der 
Fluss doch noch etwas schneller. In einem Teil 
schüttelte es uns anständig kräftig durch und 
wir mussten uns unter dem Stangenwald der 
Wildwasserkayaker durchkämpfen. Aber alles 
gut. Beim Kraftwerk Kappelerhof wasserten 
wir aus. Ja da hatten wir uns doch eine Runde 
«Appenzeller» verdient.

Eine kurze Busfahrt brachte uns zur «Reuss», 
die aus dem Furkagebiet kommt. Wir spazier-
ten an dieser entlang, und wenig später war es 
die «Aare» aus dem Grimselsee, die an unserer 
Seite plätscherte. Es war schon sehr heiss. 
Unter einer Brücke im Schatten packten wir 
unsere Rucksäcke aus. Aahhh ... trinken und 
essen tat gut. Und noch besser war das Bad in 

der Aare. Kühl und nass. Man konnte sich in 
die Strömung stürzen und ein bisschen treiben 
lassen und im Kehrwasser in Ufernähe zurück-
schwimmen. Eine echte Wohltat. Das genos-
sen wir ausgiebig.

Ja irgendwann mussten wir dann doch wei-
ter, zurück in die Stadt. Auf dem Plan stand 
noch «Explorial Baden», eine interaktive 
Stadtführung. Das App auf dem Natel führte 
uns zu den wichtigsten Highlights. Mit rätseln 
und möglichst vielen richtigen Antworten öff-
nete sich der Weg zum nächsten Punkt. Am 
Stadtturm kamen wir vorbei und verschiede-
nen Brunnen. Da mussten wir zwischendurch 
einmal alle die Füsse und Beine abkühlen. Was 
wäre da besser, als sich in den Brunnen zu stel-
len?!

Die 306 Stufen zur Burgruine Stein stiegen 
wir hinauf. Eine tolle Aussicht über Baden be-

VEREINE   |   SVKT BICHELSEE, VOLLEYBALL-GRUPPE

lohnte uns. Dann war da noch das Stadthaus, 
die alte Holzbrücke, der Limmatsteg (wunder-
schön) bis zum Kurpark mit dem Casino. Im 
Schatten der alten Bäume machten wir eine 
kurze Trink- und Sitzpause.

Auf dem Rückweg zum Bahnhof gönnten 
wir uns noch eine Glace. Das tat der ausge-
trockneten Kehle gut.

Nach der gut stündigen Rückfahrt mit dem 
Zug nach Eschlikon waren wir alle ziemlich 
hungrig und freuten uns auf das feine Essen im 
Mettlenhof. Zwei unserer daheimgebliebenen 
Kolleginnen gesellten sich dazu. Und so runde-
ten wir den Tag ab mit kulinarischen Genüs-
sen in entspannter Atmosphäre.

Volley-Frauen, ich bin stolz auf euch. Es war 
ein sehr heisser Tag, manchmal etwas anstren-
gend und ihr habt fast gar nie gejammert. 
Super!� Monika Huwiler
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NACHRICHTEN AUS DEN VEREINEN   |   VEREINE

Tierschutzverein Sirnach und Umgebung

«Wir sind klein und autonom!»
Der Tierschutzverein Sirnach und Umgebung nimmt Stellung zu den aktuellen Nach-
richten rund um den Schweizer Tierschutz STS und dessen Präsidentin.

Seit Wochen rumort es in der Küche des 
Schweizer Tierschutz (STS). Immer mehr Fak-
ten, Stellungnahmen und Gegenargumente 
finden ihren Weg in die Presse.

Wir vom Tierschutz Sirnach und Umgebung 
(TSV) sind ein kleiner Verein, welcher sich 
für das Tierwohl einsetzt. Wir sind zwar ein 
Mitglied des STS und dürfen seit Jahren auf 
eine kleinere finanzielle Unterstützung zählen, 
die es uns ermöglicht, unsere finanziellen Ver-
pflichtungen etwas zu lindern. Ausdrücklich 
möchten wir aber erwähnen, dass wie eine 
AUTONOME Organisation sind! 

Alle Beiträge und Spenden kommen vollum-
fänglich den Tieren zugute. Medizinische Ab-
klärungen und Unterbringungen in Auffangsta-
tionen bis zur Weitervermittlung haben ihren 
Preis. Nur dank IHRER Unterstützung können 
wir dies bewerkstelligen und unsere autono-
me Stellung bewahren.

Die Delegiertenversammlung des STS anfangs 
November wird sicher viel klären. Wir arbeiten 
weiter, unabhängig davon, was im STS weiter 
passiert. An der Basis der Tierschutzarbeit, 
die wir erledigen, wird es immer Arbeit geben. 
Diese packen wir an. Wir danken allen Mitglie-
dern, Sponsoren und Gönnern für die jährli-
che Unterstützung. Sei dies finanziell, mit Fut-
terspenden oder guten Worten. VIELEN DANK!

Tierschutzverein Sirnach & Umgebung, 
 Gesamtvorstand

Gemeinnütziger Frauenverein

Das war der «begehbare Kleiderschrank»
Unter dem Motto «bringen-stöbern-mitnehmen», fand am 19. und 20. September der 
«begehbare Kleiderschrank» des GFV statt.

Wie jedes Jahr im Herbst und im Frühling 
standen die Türen des evangelischen Kirchge-
meindehauses offen und die Vorstandsfrauen 
des gemeinnützigen Frauenvereines bereit, 
um Kleider, Handtaschen, Schals, Foulards, 
Gürtel, Hüte und Schmuck entgegenzunehmen. 
Auch Herrenmode war willkommen und neu 
durften auch Kinderkleider ab Grösse 80 abge-
geben werden.

Tags darauf konnte nach Lust und Laune 
gestöbert, anprobiert und mitgenommen wer-

den. So fanden Pullover, Jacken, Hosen, Skian-
züge, und Mützen ein neues zu Hause. Für das 
leibliche Wohl war auch gesorgt; Sandwiches, 
Kuchen und Getränke standen bereit, liebevoll 
von den Vorstandsfrauen gebacken und zube-
reitet.

Vielen Dank, wenn Sie an diesem Anlass 
teilgenommen haben! Falls nicht, freuen sich 
die Vorstandsfrauen des GFV, Sie im Frühling 
begrüssen zu dürfen, wenn es wieder heisst: 
«bringen-stöbern-mitnehmen».� Sonja Koch
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Wir sind Ihre Spezialisten für
Hauswartung 	 Gartenpflege 
Haustechnik	 Umgebungsarbeiten 
SIBE Brandschutz	 Spezialreinigungen 
Handwerksdienste	 Winterdienst 
Bau-, Fassaden-, Solar- & Fensterreinigung

Amrhein Facility GmbH 
Stickereistrasse 8 
8362 Balterswil 
071 970 07 90 
info@amrhein-facility.ch 
www.amrhein-facility.ch

Jugendverein GROOVY

Neue Website und frischer Schwung
Es gibt neuen Schwung im Jugendtreff – und der wird direkt genutzt. Für eine neue 
Website – und für die Suche nach jugendlicher Verstärkung für den Vorstand!

Nach langer Suche und dem letzten Aufruf 
haben sich glücklicherweise neue erwachsene 
Mitglieder für den Vorstand gefunden. Bereits 
wurde eine neue Website gestaltet – und so 
aktiv soll es direkt weitergehen. Dazu sucht 
der Jugendtreff GROOVY nach jugendlicher 
Verstärkung für den Vorstand!

Wir wollen den Jugendlichen die besten 
Möglichkeiten bieten – und das gelingt am 
einfachsten, wenn wir auch die Inspirationen 
und Ideen der Jugendlichen direkt im Vorstand 

haben. Wenn also jemand oder vielleicht so-
gar ein Zweierteam aus der 1. bis 3. Oberstufe 
Lützelmurg Interesse hat – bitte bei der Treff-
leitung melden. DANKE fürs Mitwirken!�

� Michèle Wey

SRK-FAHRDIENST   |   JUGENDVEREIN GROOVY   |   VEREINE

Über diesen 
QR-Code 
gelangst Du 
direkt auf die 
neue Website 
des GROOVY!
Willkommen 
im Internet 
– und sehr 
gerne auch 
im Vorstand 
des GROOVY!

SRK-Fahrdienst

Freiwillig fahren – für unsere Mitmenschen!
Aktuell sind 8 freiwillige Fahrer*innen für den SRK-Fahrdienst aktiv. Es waren einmal 
deren 15! Nachwuchs ist nötig! Wirken Sie mit – es lohnt sich. Wir sind ein Top-Team!

Im August 2008 zog ich mich meinem Sohn 
nach Bichelsee. Am 1. März 2013 übernahm 
ich von Heidi Imhof die Einsatzleitung des Rot-
kreuzfahrdienstes Bichelsee-Balterswil. Mein 
Name ist Jessy Sutter-Silvani – und ich suche 
zusätzliche ehrenamtliche Fahrer*innen für 
den Fahrdienst!

Alle Fahrer*innen sind ehrenamtlich tätig 
und fahren mit ihrem Privatauto. Für den Ein-
satz erhalten sie eine Spesenentschädigung 
von CHF 0.70 pro gefahrenem Kilometer. Als 
Dankeschön winken zudem das gemütliche Zu-
sammensein beim Jahrestreffen und das wun-
dervolle Gefühl, etwas Gutes getan zu haben!

In den Jahren 2013 bis 2022 durften wir mit 
203 verschiedenen Fahrgästen unterwegs sein. 
Für diese haben wir 7'960 Fahrten durchge-
führt und 142'424 Kilometer abgespult – also 
etwa 3½ Mal die Erde umkreist. Dies bei einem 
Zeitaufwand von 4'546 Stunden.

Wir mussten noch nie eine Fahrt absagen!  
Ich bin stolz auf das gesamte Team. Danke 
euch allen!

Möchten Sie uns helfen? Hätten Sie Zeit und 
Freude, Menschen sporadisch in ihrem All-
tag zu unterstützen? Dann rufen Sie mich an: 
SRK-Fahrdienst, Einsatzleitung, 076 515 83 63.

Ich freue mich auf Sie! � Jessy Sutter-Silvani
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DTV Balterswil, Frauen 1

Spannende Frage um das 50er-Nötli ...
Am 26. und 27. August 2023 gingen die Frauen 1 des DTV Balterswil auf Reisen. Neben 
den Erlebnissen, die jede Reise mit sich bringt, waren diesmal 50 Franken ein Thema.

Das anhaltend gute, unermüdliche und fleis-
sige Arbeiten für den Verein im letzten Jahr 
trug Früchte (finanzielle). 50 Franken für jede 
Turnerin, die mit auf die Reise ging, wurden 
ausgeschüttet – DANKE DANKE! Und trotzdem 
wollte das OK, unsere beiden Anitas (Ammann 
und Stark) von jeder von uns 210 Franken für 
das Wochenende. Hää? Die haben sich doch 
verrechnet!? Oder da musste etwas ganz aus
sergewöhnlich Grossartiges auf uns zukom-
men. Wir waren echt gespannt ...

Der Start in der Krone Balterswil mit Kaffee 
und Gipfeli ging auf's Haus – vielen Dank an 
Maria Bartel! Also – da hätten wir schon mal 
gespart! – aber genug davon ($$) für den Mo-
ment!

Markus Stark chauffierte uns 14 Reiselus-
tigen im Kleinbus über Wattwil, Ricken nach 
St.Gallenkappel zur «Steinoase». Auf vier 
Stockwerken zeigte uns Roger Jud voller Freu-
de und Leidenschaft sein Haus der Steine. 70 
Tonnen Mineralien, Edelsteine und Rohsteine 
aus der ganzen Welt liegen da. Ganz unschein-

bar beige/graue Klumpen mit wunderschön 
farbig glänzenden Kristallen drin – faszinie-
rend. Geschliffene Steine, die glänzen und fun-
keln. Und im obersten Stock fanden wir dann 
doch tatsächlich noch den uns wohlbekannten 
(berühmt berüchtigten) Hämatit – der Stein 
für Energie und Lebensfreude! Und wer bald 
seinen 70. Geburtstag feiern kann, bekam eine 
Kette als Geschenk – so ein Zufall – Silvia Rup-
per! Ja ja, gut organisiert, Frau Stark!

Nach einer Tasse Kaffee/Tee/heisse Scho-
kolade im Restaurant «Waldegg» mit viel 
Aussicht, denn das Wetter spielte noch mit, 
brachte uns Markus zur Schifflände in Wee-
sen. Mit der «Quinten» fuhren wir sodann ein-
einhalb Stunden lang über den Walensee nach 
Unterterzen. Die Sonne schien strahlend vom 
blauen Himmel – herrlich warm und friedlich – 
und Apérol Spritz gab's auch…..einfach schön.

Im «Marina Restaurant» haben wir einen 
feinen Zmittag genossen. Die haben wirklich 
super nettes Personal. Und einen kleinen be-
malten Stein gab's zum Mitnehmen.  � 
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Aber das Wetter hatte es sich anders über-
legt. Wir mussten flüchten aus der Gartenwirt-
schaft hinein ins Haus unter's Dach. Und von 
da an regnete es, glaub' ich, nur noch einmal 
– durch bis Sonntagabend.

Die Ansage, dass wenn man etwas in sei-
nem Rucksack finden würde, das da nicht 
hingehört, solle man es unauffällig in einem 
anderen Rucksack deponieren, löste eine Un-
ruhe aus. Natürlich waren es Steine (faust-
grosse, schwere). Mein Rucksack wurde immer 
schwerer.
Zug und Postauto brachten uns zum Apart Ho-
tel Edy Bruggmann, unserem Nachtquartier 

im Tannenheim am 
Flumserberg. Etwas 
unschlüssig nahmen 
wir die Gondelbahn 
auf die Prodalp. Der 
B a h n a n g e s t e l l t e 
machte riesige Augen, 
als er uns aussteigen 
sah, sagte, wir sollen 
sofor t wieder ein-
steigen und zurück-
fahren, der Sturm 
würde kommen, das 
Restaurant schliessen 

und die Bahn abstellen. 
Die halbe Gruppe folgte 

erschreckt den Anweisungen und die sieben 
furchtlos Verwegenen beschlossen eine nas-
se, windige Sturmwanderung zurück zum Ho-
tel zu machen. Jaaa! Nicht alle Wetterkleider 
sind ganz dicht – und Schuhe schon gar nicht. 
Wir fanden den Rest der Gruppe beim Karten- 
und Brettspiele machen in der trockenen und 
warmen Stube.

In unseren Betten lagen anstatt weicher 
Daunenkissen Steine, riesige, so 40 x 30 
cm, flache Platten. Ja, diese Reise schien ei-
ne steinige Angelegenheit zu werden. Diese 
Frau Stark bringt auch alle dazu, jeden Schei… 
Scherz mitzumachen. Das Abendessen, natür-

lich mit Steinchen-Deko, tat uns wohl und der 
Wein deckte uns zu. Ein Stein-Quiz gab's auch 
noch – viel zu schwierig – wir haben es nicht 
verstanden! Nur ein paar wenige mussten 
noch an die Bar zum Absacker.

Neuer Tag, neues Glück, unverändertes Wet-
ter, trotzdem gute Laune. Nach einem aus-
giebig feinen Frühstück machten wir uns auf 
zur Bushaltestelle. Die Wanderung zur See-
benalp konnten wir nicht machen – schade. 
Dafür spazierten wir vom Tannenboden zur 
Alp Tannenboden. Dort erwartete uns Franz, 
76-jährig, der Schaukäser (Typ: Hausi Leuten
egger) – wir haben so geschmunzelt. Er er-
zählte uns begeistert und mit viel Fachwissen 
vom Käsen wie früher im kleinen Becken. Dann 
ging er über zu Anekdoten aus seinem Leben 
und Wirken und arbeiten als Bauer, Skilehrer, 
Rettungschef auf dem Flumserberg. Und am 
Schluss zeigte er uns die heutige professionel-
le Käseherstellung im hinteren Teil des Hauses 
– beeindruckend.

Im Restaurant machten die einen noch Kar-
tenspiele, es wurde geplaudert und gelacht. 
Anita verteilte ihre beliebten, selbstgebastel-
ten Portemonnaies. Mit was drin? 50 Franken! 
Ahaaa – ja das relativierte alles! Wir freuten 
uns riesig. Danach gaben wir uns noch einem 
feinen Mittagessen (käselastig, gut) hin. Und 
natürlich wurde der Käseladen von uns recht 
fleissig frequentiert.

Auf der etwas früher als geplanten Heimreise 
gab es Quiz, Geschenkeverteilung und Preise 
für unfreiwilliges Steine schleppen. Wir waren 
uns einig, das OK hatte ganze Arbeit geleistet, 
uns immer wieder mit viel Fantasie und Witz 
überrascht, flexibel reagiert auf Wetterkaprio-
len und uns ein ganz tolles Wochenende be-
schert. Ein Hoch auf die Anitas! Vielen Dank!
� Monika Huwiler

In der Steinoase gab es viel zu entdecken – und auch zu staunen. An wen nur erinnert uns Franz der Schaukäser?

Diese 14 Frauen waren mit von der Partie ...

... und diese sieben trotzten dem Sturm.
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Meitliriege Bichelsee

Meitliriegereise
Am 16. September machten sich 14 Mädchen der Meitliriege Bichelsee auf zur Meitli-
riegereise. Es wurde ein ebenso sportlicher wie lustiger Tag.

Zuerst besuchten wir den Skillspark in Win-
terthur. In diesem Freizeitpark konnten sich die 
Mädchen auf verschiedenen Anlagen ausleben. 
Im Trampolinpark wurde gehüpft, über Hinder-
nisse gesprungen und Saltos geübt. Wer eine 
Pause brauchte vom Trampolinspringen, schau-
te den mutigen Besuchern mit ihren Fahrzeu-
gen auf dem Jumppark zu oder wagte sich 
auf den Sprungturm, wobei man sich auf eine 
grosse Matte fallen lassen konnte. In einem 
anderen Bereich konnte man seine Kräfte als 
Ninja Warrior über verschiedene Hindernisse 
unter Beweis stellen. Alle hatten Spass und 
waren sehr durstig nach diesem Erlebnis. Zur 
Mittagszeit fuhren wir mit dem Bus oberhalb 

Winterthur zum Bruderhaus. In diesem Wild-
tierpark könnte man verschiedene Wildtiere 
wie den Wolf oder den Luchs beobachten. 
Leider aber waren diese jedoch nicht zu sehen. 
Dafür sahen wir Wisente, Wildschweine, Prze-
walskipferde und die guten Beobachterinnen 
auch noch eine Schlange. Neben dem Absu-
chen der Gehege, ob sich die versteckten Tiere 
vielleicht doch noch zeigen, konnten sich die 
Mädchen mit ihrem Wissen in einem Quiz un-
ter Beweis stellen. Als Abschluss gab es noch 
ein Glace und die Mädchen hatten nochmals 
auf der Riesen-Schaukel ihren Spass, bevor 
es wieder mit dem Zug und Bus nach Bichelsee 
ging! � Nadja Preisig

Meitliriege Bichelsee

Kantonale und nationale Erfolge
Am 23. August 2023 konnten drei Mädchen der Meitliriege Bichelsee 
am Kantonalfinal des UBS Kids Cup in Amriswil teilnehmen. Nach 
einem gemeinsamen Warm-Up absolvierten sie die drei Disziplinen 
Ballwurf, Weitsprung und Sprint in ihren Kategorien. Für Delia Küng 
(2.) und Ladina Schmalz (3.) ging es auf's Podest – und Lennja Ita 
holte sich den 16. Rang. Somit hat sich Delia Küng mit ihrer Top Leis-
tung für den Schweizerfinal im Letzigrundstadion qualifiziert, wo 
sie den tollen 11. Rang belegte.

Am darauffolgenden Wochenende fand das Schweizerische Jugifi-
nal in Düdingen (FR) statt. Drei Mädchen und drei Knaben aus Bichel-
see reisten den weiten Weg an das Final. Delia Küng platzierte sich 
auf dem 4. Rang und holte sich damit eine Auszeichnung. Ladina 
Schmalz erreichte den 8. Rang und Luana Schütz den 10. Rang in den 
jeweiligen Kategorien. � Nadja Preisig

Delia Küng und 
Ladina Schmalz.
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Jodelchörli Murgtal

Das Jodelchörli Murgtal lädt herzlich ein!
Am Samstag, 28. Oktober 2023, findet im Gemeinde- und Kulturzentrum Aadorf der 
traditionelle Unterhaltungsabend des Jodelchörli Murgtal statt. Dieses Jahr lautet das 
Motto «Murgtaler Wetterschmöcker» und mit dabei sein wird das «Weidbrunne Echo».

Türöffnung ist um 18.30 Uhr. Ab dann verwöh-
nen Sie die Gastgeber mit einem feinen Nacht-
essen, sowie Torten und Kuchen vom Buffet. 

Programmstart ist um 20.00 Uhr. Zum Auf-
takt tritt natürlich das Jodelchörli Murgtal auf 
die Bühne – und es folgt ein ebenso unterhalt-
samer wie kurzweiliger Wechsel mit Auftritten 
des «Weidbrunne Echo» sowie einer – Überra-
schung! – bis dato nicht genannten Kleinforma-
tion.

In der Pause lockt neben der Festwirtschaft 
und dem Kuchenbuffet auch die traditionelle 
grosse Tombola, bei der es auch dieses Jahr 
wieder tolle Preise zu gewinnen gibt.

Nach dem zweiten Teil des musikalischen 
Abendprogramms, den die drei Gruppen eben-
falls gemeinsam gestalten werden, lädt das 
«Weidbrunne Echo» zum fröhlichen Tanz.

Der Eintritt kostet 14 Franken pro Person (10 
Franken mit Freiprogramm).

Mehr Infos gibt's auf www. jodelchoerli- 
murgtal.ch.� PR

VERANSTALTUNGEN   |   SAMARITERVEREIN   |   ROCKSLIDERS

NOTFÄLLE BEI

KLEINKINDERN
KURSDATENKURSDATEN
Sa. 14.10.'23 Sa. 14.10.'23 
Sa. 10.02.'24 Sa. 10.02.'24 
Sa. 01.06.'24Sa. 01.06.'24

Erlernen Sie sicheres Handeln im Umgang Erlernen Sie sicheres Handeln im Umgang 
mit Kindern in Notfallsituationen.mit Kindern in Notfallsituationen.

Grundmodul & Ergänzung:  
8:00-12:00 & 13:00-16:30 
7h-Kursdauer mit Zertifikat
Einzelperson: 160.- CHF
Elternpaar: 215.- CHF
Inkl. Getränke, Znüni  
& Kursdokumentation

Kursleiterinnen
Dipl. Pflegefachfrau HF KJFF 
(Kind, Jugendliche, Frau, Familie) 
Dipl. Rettungssanitäterin HF

Lützelmurg-Areal, B'wil Lützelmurg-Areal, B'wil 
Bächelacker EschlikonBächelacker Eschlikon

Tanzkurse ab 27. Oktober 2023
Jive und Disco Swing 1
Keine Tanzkenntnisse erforderlich 
Ab Freitag, 27. Oktober, 20 – 21 Uhr
Fischingen, Turnhalle Primarschule

Rock 'n' Roll – gehüpft
Keine Tanzkenntnisse erforderlich 
Ab Fr., 27. Oktober, 21:15 – 22:15 Uhr
Fischingen, Turnhalle Primarschule

Für alle Kurse gilt:
Dauer:	 8 x 1 Stunde
Kosten:	 pro Paar CHF 190.– | Singles CHF 150.–
Ermässigt:	 Jugendliche bis Jg.2005 pro Paar CHF 100.–

Infos und Anmeldung bis 20. Oktober 2023 an Silke Snell
tanzkurse@rocksliders.ch, 078/942 31 93 oder auf www.tanzmit.ch ww

w.
ro

ck
sl
id
er

s.
ch
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Willkommen in der  

Chinderchile
Einmal im Monat treffen wir uns an einem Sonntagmorgen von  

10.15 Uhr bis 11.15 Uhr im Evang. Kirchgemeindehaus Auenwies in Bichelsee. 
Wir hören biblische Geschichten, singen, beten und basteln. 

Wir freuen uns, wenn auch Du kommst, um mit uns eine tolle Stunde zu 
erleben.  Es sind alle Kinder ab dem ersten Kindergarten willkommen. 

Der nächste Anlass findet am 29.10.2023 statt.

Alternativ oder ergänzend zur Chinderchile bieten Theres Schneider  
und Nadine Meier an bestimmten Mittwochnachmittagen 

 einen Waldnachmittag an.  
Gemeinsam mit den Kindern gehen sie in den Wald und verbringen 

 einen abwechslungsreichen und spannenden Nachmittag 
 mit basteln, spielen oder auch Geschichten hören.

Mir freuet üs uf di! 
Nadine Meier, Theres Schneider, Sabine Gasser und Selina Müggler
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Chum doch au is 

MuKi-Turnen 
in Balterswil 

Ab Dienstag, 24. Oktober,
dienstags, 9.00 – 10.00 Uhr
Turnhalle Rietwies
Alle Kinder von 2 bis 4 Jahren 
sind herzlich willkommen! 

Leitung: Sarah Stark

Über zahlreiche 
Anmeldungen 
freue ich mich un-
ter 079 417 82 50 
oder via E-Mail an 
sarah61088@hotmail.com
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Jeden 1. Freitag im Monat um 
11.45 Uhr serviert Ihnen das 
Senioren-Mittagstisch-Team 

im Evang. Kirchgemeindehaus 
Bichelsee ein feines Essen.

(Kostenbeitrag: CHF 15.– pro Person)

Anmeldungen / Abmeldungen 
bitte bis Donnerstag (Vortag) an:
Edith Vogel, Tel.: 071 971 27 23
Astrid Flater, Tel.: 071 971 14 20

Nächste Termine:

6. Oktober, 3. November 
und 1. Dezember 2023

KAFFI-
TREFF
im Evang. Kirchgemeindehaus 

Auenwies in Bichelsee
Miteinander plaudern, Neuig-

keiten austauschen, neue Leute 
kennenlernen und dazu Kaffee, 

Tee und Kuchen geniessen…!

Mi.,  11. Oktober 
Mi., 8. November 

14.00 bis 16.30 Uhr
Auf Wunsch Fahrdienst: 

Tel. 071 971 33 64

Der Vorstand des Gemein-
nützigen Frauenvereins

Traditionen pflegen

Adventsfenster: Wer ist 2023 mit dabei?
Das Schmücken eines Adventsfensters und das gemütliche Beisammensein mit 
Nachbarn und (neuen) Bekannten in der Vorweihnachtszeit hat eine lange Traditi-
on in unserer Gemeinde. Wer bei den Adventsfenstern 2023 mitmachen will, mel-
det sich bitte bis 21. Oktober 2023 beim OK! Merci fürs Mitmachen!

Zwar ist Weihnachten noch eher fern. Doch 
die Planungen für die Adventszeit – und 
die Adventsfenster – beginnen schon jetzt. 
Auch dieses Jahr sollen wieder 48 Fenster 
in allen Gemeindeteilen leuchten und zum 
gemütlichen Beisammensein (im Haus oder 
im Freien) einladen. Zum Mitmachen sind 
alle Einwohner*innen unserer Gemeinde 
herzlich eingeladen. 

So funktioniert es
Wer bei den Adventsfenstern mitmachen 
will, muss nur drei Dinge erledigen:
1.	Sich bis spätestens 21. Oktober 2023 

beim OK (siehe weiter unten) anmelden
2.	Ein vom öffentlichen Raum her gut ein-

sehbares Fenster, den Hauseingang 
	 oder den Balkon etc. schön und
	 weihnachtlich schmücken
3.	Das Adventsfenster ab dem zugeteilten 

Öffnungstag bis und mit 2. Januar 2024 
jeweils am Abend beleuchten.

Tipp: Nutzen Sie energiesparende LEDs 
oder alternative Beleuchtungen (z.B. Ker-
zen in einem feuerfesten Gefäss). 

Am Eröffnungstag des eigenen Advents-
fensters kann mit einer Kerze oder Lampe 
auf dem Briefkasten zum gemütlichen Bei-
sammensein eingeladen werden. Dabei 
sind ein Glas Glühwein oder Punsch sowie 
kleine Snacks völlig ausreichend. Die Teil-
nehmenden freuen sich über regen Besuch 
aus dem Dorf.

Anmeldung bitte bis 21. Oktober!
Interessierte melden sich bitte bis spätes-
tens 21. Oktober 2023 an:
▶	 für Bichelsee, Höfli, Niederhofen, Pirg 

Anke Ledergerber, Tel. 078 735 78 01
▶	 für Balterswil, Ifwil, Itaslen, Loh  

Sabina Zuber-Stark,  
Tel. 079 727 67 58, 
oder via QR-Code.

Der Adventsfensterplan 2023 wird in der
nächsten NBB publiziert. Es wäre schön, 
wenn auch dieses Jahr wieder 48 Fenster 
bestaunt werden könnten. Das OK freut 
sich sehr auf ein erneut möglichst zahlrei-
ches Engagement!� Redaktion

Liebe Familien, Vereinsfreunde, Firmen, Schulklassen und Spielgruppen!
Plant Ihr einen gemütlichen Samichlaus-Besuch mit der Familie einen Jahresend- oder 
Samichlaus-Event? Die Musikgesellschaft Eintracht BiBa bietet den passenden Rahmen:

	 Beheizte Waldhütte

	 Bediente Festwirtschaft mit musikalischem Abendprogramm

	 Gratis Samichlaus-Besuch 

	 Samichlaus-Säckli für alle Besucher*innen 

	 Chlaus-Markt am Samstag, 2. Dezember 
	 (Standanmeldungen bitte bis 31. Oktober! Merci!)

Gerne nehmen wir bereits jetzt Ihre Anmeldung entgegen:  
samichlausmgbb@bluewin.ch oder Chlaus-Telefon 079 583 57 91

Auf Ihren Besuch freut sich die Musikgesellschaft Eintracht Bichelsee-Balterswil

Chum zum Samichlaus ...
... vom 1. bis 6. Dezember 2023  
in der Hackenberghütte Balterswil



Veranstaltungen – auch stets aktuell auf www.bichelsee-balterswil.ch

AGENDA   |   SEPTEMBER – OKTOBER 2023

FR 6.10. 11:45 Mittagstisch für Senioren Evang. Kirchgem.haus B'see Mittagstisch-Team
FR 6.10. 19:00 Friedensgebete Evangelische Kirche B'see Kirchgemeinden
SA 7.10. 11:00 Herbstveranstaltung wird bekanntgebeben Historischer Verein BiBa
SO 10.10. 19:00 Kerzenziehen f. Erwachsene N. Amrhein, Stickereistr. 8 Ferienpass
MI 11.10. 14:00 Kaffitreff Evang. Kirchgem.haus B'see Gemeinn. Frauenverein
DO 12.10. 17:30 GMEINdsStAMm Rest. Morgensonne, B'wil Gemeindepräsident
SA 14.10. 8:00 Notfälle bei Kleinkindern Schulanlage Lützelmurg Samariterverein Bi-Ba-E
MO 16. – 18.10. BauCamp «Palettensofa» Evang. Kirchgem.haus B'see Jugendkirche
MI 18.10. 19:00 Friedensgebete Katholische Kirche B'see Kirchgemeinden
SA 21.10. Anmeldeschluss Adventsfenster Ganzes Gemeindegebiet
SO 22.10. National- und Ständeratswahlen Gemeindehaus B'see Politische Gemeinde
FR 27.10. 14:00 Seniorennachmittag Traber-Turnhalle B'see Ökum. Seniorenkreis
FR 27.10. 20:00 Start neue Tanzkurse Primarschulhalle Fischingen Rocksliders.ch
SA 28.10. 8:30 FlizKids-Anlass Lützelmurg-Turnhalle GETU Balterswil
SA 28.10. 9:30 «Kürbishaus» basteln Kreaschüür, Bichelsee Kreatelier für Kinder
SA 28.10. 20:00 Vollmond-Treff Hist. Spritzenhaus B'see Historischer Verein
SA 28.10. 18:30 Unterhaltungsabend Gemeindezentrum Aadorf Jodelchörli Murgtal
SO 29.10. 10:15 Chinderchile Evang. Kirchgem.haus B'see Kinderkirche-Team

Angaben ohne Gewähr; Basis sind die Meldungen der Veranstalter an die Gemeinde BiBa per Redaktionsschluss dieser Ausgabe

Oktober 2023

Entsorgung
MI 25.10. Häckseldienst (bitte anmelden!) Gemeindegebiet Gemeindeverwaltung
DO 23.11. Papier- und Kartonsammlung Gemeindegebiet Schulverwaltung

DO 2.11. 19:30 TC Schützenhaus B'see BESJ Jungschar BiBa
FR 3.11. 11:45 Mittagstisch für Senioren Evang. Kirchgem.haus B'see Mittagstisch-Team
FR 3.11. 15:45 Spiel & Spass Traber-Turnhalle B'see Ludothek BiBa
FR 3.11. 18:00 Fackelweg & Glühweinplausch Hackenberghütte Familienverein BiBa
FR 3.11. 19:00 Friedensgebete Katholische Kirche B'see Kirchgemeinden
SA 4.11. 10:00 Tag der Offenen Türe Stationsstr. 40, Wallenwil Physiotherapie Ute Biewald
SO 5.11. 17:00 Kirchenkonzert Katholische Kirche Bichelsee Musikgesellschaft BiBa
DI 7.11. 9:00 Begegnungs-Kaffee Kath. Pfarrhaus, Traberstube Familien-Verein
MI 8.11. 14:00 Kaffitreff Evang. Kirchgem.haus B'see Gemeinn. Frauenverein
FR 10.11. 14:00 Ausflug Schloss Frauenfeld Frauengemeinschaft
FR 10.11. 16:30 GMEINdsStAMm wird bekanntgegeben Gemeindepräsident
SO 12.11. 13:30 Herbstkonzert Musikschule Turnhalle Schulhaus Traber Musikschule BiBa
MI 15.11. 19:00 Friedensgebet Kath. Kirche Kirchgemeinden
SA 18.11. 9:30 Kreatelier für Kinder Anlass Kreaschüür Kreatelier für Kinder
MO 20.11. 20:00 Gemeindeversammlung Schulzentrum Lützelmurg Politische Gemeinde
SA 25.11. Abstimmungswochenende Gemeindehaus Bichelsee Politische Gemeinde
SA 25.11. 8:30 FlizKids-Anlass Lützelmurg-Turnhalle GETU Balterswil
SA 25.11. 17:00 Kirchenkonzert Evang. Kirche Bichelsee Singkreis Lützelmurg
SA 25.11. 17:00 Fiire mit de Chliine reformierte Kirche Bichelsee Fiire mit de Chliine
SO 26.11. 9:00 Ewigkeitssonntag Evang. Kirche Evang. Kirchgemeinde
MO 27.11. 20:00 Vollmond-Treff Spritzenhaus Historischer Verein

November 2023


